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Amtliches

reis - W Klatt
für den Unterlahnkreis.

Amtliches Blatt für die Bekanntmachnngeu des Landrstsanrtes und des Kretsansschufses.
Nr 18 Diez, Mtrr « v<d de« 18  Februar SULU 68

Stm*
Kreistagswahl.

im  Wahlbezirk A, umfassend die Gemeinden : Berg¬
hausen, Burgschwalbach, Dörsdorf , Eisighofen, Flacht , Hahn¬
stätten , Hvlzeim, Kaltenholzhausen, Lohrheim, Mudershau¬
sen, Netzbach, Niederneisen, Oberneisen, Reckenryth und
Schiesheim.

Bei der ain 1. Februar 1920 dorgenommenen Wahl der
auf den Wahlverband der Landgemeinden im Wahlbezirk A
entfallenden Kreistagsabgeordneten verteilten sich die ab¬
gegebenen gültigen Stimmen auf die einzelnen Wahlvor-
vorschläge wie folgt:

Wahlvorschlag 1 : 245 Stimmen,
Wahlvorschlag 2 : 1270 Stimmen,
Wahlvorschlag 3 : 1355 Stimmen.

Gewählt sind:
1. August Siegel , Schlosser, Niederneisen,
2. Philipp Hasselbach, Landwirt , Dörsdorf,
3. Wilhelm Wagner , Landwirt , Hahnstätten.

Flacht,  den 7. Februar 1920.
Der Wahtkomwissar:

Thielmann,  Bürgern : ister.

Kreist -ipswaht.
im Wahlbezirk B,  umfassend die Gemeinden : Altendiez,
Aull , Balduinstein , Birlenbach , Charlottenberg , Eppenrod,
Geilnau , Eiershausen , Gückingen, Hambach, Heistenbach,
Hirschberg, Holzappel, Horhausen, Jsselbach, Langenscheid,
Laurenburg , Ruppenrod , Schaumdurg und Scheidt.

Bei der am 1. Februar 1920 vorgenommenen Wahl der
auf den Wahlverband der Landgemeinden im Wahlbezirk B
entfallenden Kreistagsabgeordneten verteilten sich die ab¬
gegebenen gültigen Stimmen auf die einzelnen Wahlvor-
vorschläze wie folgt:

Wahlvorschlag 1: 795 Stimmen,
Wahlvorschlag 2 : 267 Stimmen,
Wahlvorschlag 3 : 1267 Stimmen,
Wahlvorschlag 4 : 340 Stimmen.

Gewählt sind:
1. Karl Altenhof, Landwirt , Birlenbach,
2. Christian Best I., Maschinenschlosser, Holzappel,
3. Anton Lotz, Sternarbeiter und Landwirt , Geilnau,
4. Friedrich Wilhelm Neu, Brunnenarbeiter , Altendiez.

Altendiez,  den 7. Februar 1920. 1
Der Wahlkomunssar:
Wagner,  Bürgermeister.

Kreista «swahl.
im Wahlbezirk C umfassend die Gemeinden : Mendorf,
Berndroth , Biebrich , Brembcrg, Cramberg , Ebertshausen,
Ergeshausen, Gutenackcr, Herold, Katzenelnbogen, Klingel¬
bach, Kördors, Lollschied, Mittelfischbach, Niedertiefenbach,
Oberfischbach, Pohl , Rettert , Roth, Schönborn , Stcinsberg
rmd Wasenbach.

Bei der am 1. Februar 1920 vorgenommenen Wahl der
aus den Wahlverband der Landgemeinden im Wahlbezirk C

entfallenden Kreistagsabgeordneten Verteilten sich die ab¬
gegebenen gültigen Stimmen auf die einzelnen Wahlvor-
vorschläge wie folgt:

Wahlvorschlag 1: 2405 Stimmen,
Wahlvorschlag 2 : 361 Stimmen.

Gewählt sind:
1. Heinrich Müller , Landwirt , Rotherhof,
2. Karl Müller , Landwirt , Lrllschred,
3.' Wilhelm Müller I., Landwirt und Küfer, Kördorf,
4. Wilhelm Zimmet III,,. Tüncher, Katzenelnbogen.

Katzenelnbogen,  den 7. Februar 1920.
Der Wahlkommissar:

Geiß,  Bürgermeister.

K eistaftswahl.
im Wahlbezirk D,  umfassend die Gemeinden : Atten¬
hausen, Becheln, Bergnassau-Scheuern , Dausenau , Desig-
hofen, Dienethal , Dörnberg , Dornholzhausen, Geisig, Höm-
berg, Kalkofen, Kemmenau, Misselberg, Obernhof. Oberwies,
Schweighausen, Seelbach, Singhofen , Sulzbach, Wernähr,
Winden und Zimmcrsch.ed.

Bei der am 1. Febrrrar 1920 vorgenommenen Wahl der
auf den Wahlverband der Landgemeinden im Wahlbezirk D
entfallenden Kreisragsabgeordneren verteilten sich die ab¬
gegebenen gültigen Stimmen auf die einzelnen Wahlvor-
dorschläge wie folgt:

Wahlvorschlag 1 : 971 Stimmen,
Wahlvorschlag 2 : 256 Stimmen,
Wahlvorschlag 3 : 816 Stimmen.

Gewählt sind:
1. Karl Schmidt , Landwirt , Singhofen,
2. Wilhelm Stork VI., Arbeiter , Dsinethal,
3. Heinrich Metz, Landwirt , Schweighausen,
4. Christian Mons , Landwirr , Attenhausen.

B er zu aff au - Scheuern,  den 7. Februar 1920.
Der Wahikom« iss sr:

N au, Bürgermeister.
Tagb.-Nr . 1388. Diez,  den 16. Februar 1920.

Ber . E'höb««tt d r Aleissbprene.
Infolge einer weiteren Erhöhung der Brehprnse werden

die Preise für Fleisch und Wurst wie folgt festgesetzt:
Rindfleisch 6,50 Mk. pro Pfund,
Kalbfleisch 6,00 Mk, pro Pftmd,
Schweinefleisch 10,00 Mk. pro Pfund,
Hammelfleisch 6,50 Mk. pro Pfund,
Rostbraten 6,50 Mk. pro Psirnd,
Lendenbraten ohne Knochen 8,00 Mk. pro Pfund,
Frische Leber- und Blutwurst 4,50 Mk. pro Pfund,
Fleischwurst? und Schwartemagen 7,00 Mk. pro Pfund,
Schweineschmalz 12,00 Mk. pro Pfund.

Im übrioen gelten dre Bestimmungen der Verordnung
des Kreisausfchusses vom 13. Juni 1919, veröffentlicht rm
Amtlichen Kreisblatt Nr . 150.

Tie Herren Bürgermeister werden um sofortige ortsüb¬
liche Bekanntmachung ersucht.

Der Borsitzende des Kreisausschusses.
: '8S L

Scheuern.

i
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Lgh.-Nr . 8298. G. Lrez,  den 12. Februar 1920.
Sin Die Magistrate in Siet , Nassau uns BaD EnrS
«uv Die Herren Bürgermeister Der LauDgemeinden

In der ersten Zeit ist von der Steuerbehörde die Ver- -
anlagung zur außerordentlichen Kriegsabgabe und zur
Kriegsabgabe vom Vermögeuszuwachs nach den Gesetzen
vom 10. September 1919 vorznnehmen. Mit der Erhebung
dieser Steuern werden nach den Vorschriften des § 49 des
Besitzsteuergesetzes und des Artikels 1 Ziffer 5 der Preu¬
ßischen Ausführungsvorschriften vom 1. 12. 1916 die Ge¬
meinden betraut . Damit demnächst ohne Aufschub''mit der
Erhebung begonnen werden kann, ist es notwendig, 'daß sich
die Hebestellen jetzt schon die hierzu nötigen Vordrucke be¬
schaffen. Es sind dies : >

a) Einnahmebuch und Anhang dazu für die Kriegsstbgabe
1919,

b) Einnahmebuch und Anhang dazu für die Kriegsabgabe
vom Vermögeuszuwachs.
Die Einnahmebücher sind, und zwar für beide Steuer¬

arten getrennt , in einem dauerhaften Umschlag einzuheften,
mit einer auf dem Titelblatt angesiegelten Schnur zu durch¬
ziehen und vom Gemeindevorstand auf dem Titelblatt zu
bescheinigen. ' ' 1

Die Formulare können von der Universitätsdruckere:
Johannes Bredt in Münster l. Wests, bezogen werden.

Das Slaatssieueramt
3 . 33. :

Scheuern,

J .-Nr . II . 1520. Diez,  den 11. Februar 1920.
«etrtfft : Brotkart . nausgabe:

Die Gültigkeit der Brotkarten für die 'Zeit vom 26. Ja¬
nuar bis 22. Februar d. Js . läuft am 22. Februar d.
Js . ab. Die neuen Brotkarten , die für die Zeit vom 23.
Februar bis 21. März 1920 Gültigkeit haben und im übrigen
einen unveränderten Abdruck der vorigen Ausgabe dar¬
stellen, werden Ihnen rechtzeitig durch die Druckers: ' zu¬
gehen.

Tie alten am 22. Februar d. Js . noch nicht vcr-
fvendeten Brotmarken verlieren alsdann ihre Gültigkeit.
Ter Umtausch der alten Brotkarten gegen neue hat in den
Tagen vom 16. bis 21. Februar d. Js . stattzufinden.

"Tie dieserhalb von den Ortspolrzttbehörden erlassenen
Vorschriften sind genau zu beachten, damit sich der Umtausch
überall glatt vollzieht.

Der Vorsitzende Des Kreisausschusses.
3 . V.:

Scheuern.

J .-Nr . 1669 II. Diez,  den 14. Februar 1920.
Betrifft : Beschlagnahme des ' au die En 'tent«

abzuliefernden Rindviehes.
Die bei der Vorführung des Rindviehs ausgewählten und

mit Haarschnitt versehenen Rinder werden hiermit gemäß
8 5 der Bekanntmachung über die Anforderung von Tieren
zur Erfüllung des Frredensvertrages vom 2. Dezember 1919
befchlagnahurt. , .[ i

Der Borsitzende des Kreisansschnsies.
3 . V.:

Scheuern.

Holzversteigerrmg.
Freitag , den 20 . Februar,  vormittag ? von 1V

Uhr ab, sollen in den Fürstlichen Walddistrikten Obere und
Untere Sttllhahu und Steitzchen öffentlich versteigert wer¬
den: 77 Fi . Terbholzstangen 1. und 2. Kl., 2350 Ff Reis¬
holzstangen 4: bis 8. Kl., 2 Rm . Birken, 22 Rm Erlen
Nntzknüppel, 246 Rm . Bu . Scheit- und Knüppelholz, 56
Rm. Reiserknüppel und 1050 Wellen. Zusammenkunft auf
dem Eppenroderwege am Hrrschberger Felde. Händler wer-
den nicht zugelasfen.

Schaumburg,  den 13. Februar 1920.
Fürstliche Oberförstsrei.

Holzversteigerrrnß»
Freitag , den 2 0. Februar 1920  kommen im

Pohler Gemeindewald in verschiedenen Distrikten
36 Fm. Tannen -Stammholz , weiter
8 Lärchenstämme von zirka 9 Fm.

öffentlich meistbietend zur Versteigerung. Beginn der Ver¬
steigerung 1 Uhr. Zusammenkunft im Dorfe.

Pohl,  den 14. Februar 1920.
Der Bürgermeister.

Himmighofen.

Holzversteigermng.
Am Freitag , den 20 . Februar  d . Js ., vormit¬

tags 11 Uhr deutsche Zeit , sollen im Gemeindewald Eppen-
rod  in verschiedenen Distrikten:

20 Eichenstämme mit 24,31 Fm. von 21 bis 100
Ztm . Durchmesser, darunter Wagnerholz,

36 Rm. Eichen-Nutzscheit, 2,4 Mtr . lang,
14 Buchenstämme mit 18,35 Fm. von 39 bis 71

Ztm . Durchmesser,
189 Fichtenstämme mit 40,67 Fin. von 11 bis 24 Ztm.

Durchmesser,
357 Fichtenstaugen 1 Kl.,
250 Fichtenstaugen 2. Kl. ,
175 Fichtenstangen 3. Kl.,
130 Fichtenstangen 4. bis 6. Kl.,

Am Samstag , den 21 . Februar  d . IS ., vor¬
mittags 10 Uhr deutsche Zeit , sollen tu demselben Ge-
i^eindewald in verschiedenen Distrikten:

34 Rm . Eichen Scheit und Knüppel,
230 Eichenwellen,

13 Rm. Eichen-Stockholz,
213 Rm. Buchen-Scheit und Knüppel,

7255 Buchenwellen,
52 Rm. Weichholz-Scheit und Knüppel,

250 Wcichholzwellen und
8 Rm. Navelholz-Scheit

öffentlich versteigert werden.
Zusammenkunft an beiden Tagen im Torfe Eppenrod.
Eppenrod,  den 12. Februar 1920. 785

Der Bürgermeister.
Hof.

Zagd-Verpachtung.
Am Donnerstag , den 4. März  d . Js ., vorm. IO1/*

Uhr werden die Jagdbezirke von derGemeinoe  Sch l oß-
b orn  i . T . aus' der hiesigen Bürgermeisterei öffentlich meist¬
bietend auf 6 Jahre (vom 1. April 1920 bis zum 3l . März
1926s verpachtet. Die Jagdbezirke sind auf 3 Seiten vom
Staatswald und auf der vierten Seite vom Kröfteler Jagd¬
bezirk (Pächter Herr Stempel aus Frankfurt a. M .) be¬
grenzt. Größe 689,97 Hektar Feld und Wald .^

Tie Jagdbedingungen können von dem Herrn Jagddvc-
steher Bürgermeister Becht dahier gegen Erstattung der
Schreibgebühren bezogen werden.

S 'chl o ß b o r n , den 9. Februar 1920.
Der Jagdvorfteher : Becht.

Jagd-BerpachLrrng.
Mittwoch , den 25 . Februar,  mittags 1 Uhr,

wird die Jagonutzung in der Gemarkung Balduinstein , 220
Hektar, vom 1. März 1920 auf weitere 9 Jahre auf hiesiger
Bürgermeisterei öffentlich verpachtet.

Balduinstein,  den 5. Februar 1920.
Der Bürgermeister.

Altes Gußeisen
u«d Schmiedee sen
kaufen zu höchst. Tagespreisen

Theosor Dhl.
Diez und Limburg.

Für Frauen,
wenn Blutstockerng Weitzflutz,
Wleichsnchl» alte Kranenle »-
den , gerne kostenf et Ansknnit,
nur Rlckmacke erwünscht.
Hrinr . Deicke, Wackersleben.

Prov. Sachsen. sts
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